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jectam vallem dejiciunt, consertoquo cum eis proelio1, 
usque ad unum omnes2 interficiunt, ac direptis 
impedimentis3, noctis beneficio quae instabat4, protecti 
summa cum celeritate5 in diversa disperguntur 6. 
Adjuvabat in hoc facto Wascones et levitas armorum7 et 
loci in quo res gerebatur situs; e contra Francos et armo­
rum gravitas8 et loci iniquitas per omnia Wasconibus 
reddidit impares. In quo proelio Eggihardus, regiae mensae 
praepositus, Anselmus comes palatii, et Hruodlandus Britannici 
limitis praefectus, cum aliis compluribusinterficiuntur. 
Neque hoc factum ad praesens vindicari poterat, quia hostis 
re perpetrata ita dispersus est, ut ne fama quidem remaneret, 
ubinam9 gentium quaeri potuisset.

1) Livius, 21, 4. etc. 2) Livius, 21, 42. 3) Caesar, B. G. II, 17.
4) Caesar, B. G. I, 16. 5) Caesar, B. G. VIII, 52. 6) Justin. 38, 8.
7) Caesar, B. G. V, 34. 8) Caesar, B. G. V, 16. 9) Cicero, Cat. 1, 4.

Bereits die sehr kurze Relation in der Vita über die 
Spanische Expedition selbst zeigt einige Anklänge an den aus­
führlichen Bericht der Ann. Einh. Die Erzählung des Ueber­
falls durch die Basken enthält dagegen in beiden Schriften 
eine Anzahl so entscheidender sprachlicher Uebereinstimmungen, 
dass dadurch die Verwandtschaft beider Darstellungen con­
statiert wird. Ueber allen Zweifel erhaben wird dieselbe durch 
die gleichartige Motivierung der Niederlage der Franken, eine 
Art und Weise, die Erzählung zu veranschaulichen, welche in 
den historiographischen Aufzeichnungen jener Zeit unseres 
Wissens ganz vereinzelt dasteht und deren Singularität da­
durch noch erheblich an Bedeutung gewinnt, dass in ihr eine 
bewusste Nachahmung klassischer Muster vorliegt. Denn in 
den Ann. Einh. ist ganz deutlich eine Stelle aus Justin. 9. 2. 
nachgebildet, in der Vita scheinen verschiedene Darstellungen 
Cäsars dem Autor vorgeschwebt zu haben. Cäsar nämlich 
gerade liebt es in solcher Weise die Aussichten und Streit­
mittel der Kämpfenden und die Ursachen des Erfolges und 
der Niederlage gegen einander abzuwägen. Schon in der 
Schilderung des Kampfes mit den Nerviern kommt (B. G. II, 20) 
eine solche Stelle vor, welche Manitius zur Vergleichung heran­
gezogen hat, obwohl sie nicht Wortübereinstimmungen, son­
dern nur die ähnliche Gliederung des Gedankens enthält; 
doch da das vorhergehende Capitel benutzt zu sein scheint, 
auch ein Gleichklang in c. 17. vorkommt, wo auch das ‘ad­
juvabat eorum consilium’ an die Worte der Vita: ‘adjuvabat 
in hoc facto Wascones’ erinnert, so dürfte die Betonung jenes 
Citats gerechtfertigt sein. Eine auffälligere Parallele findet 
sich in de bello civili I, c. 17. 18: ‘erat multo inferior navium 
numero Brutus . . ipsi Massilienses et celeritate navium et 


